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Bezirksliga Damen Nord

Hundsmühler TV III : MTV Jever II 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:15 Uhr

Krüger tütet den Sieg für den Hundsmühler TV III ein

Im Spiel der Bezirksliga Damen Nord traf der Hundsmühler TV III am Mittwoch, den 02. November
im 6. Saisonspiel auf den MTV Jever II. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf
ihre Kosten und sahen 5 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 24:15 zeigt, wie deutlich es
letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Poppe / Krüger
und Schweizer / Wichmann beendet, das Poppe / Krüger letztendlich gewannen. Seyen / Manßen
konnten im Spiel gegen Schran / Melchers einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Christiane Seyen verlor ihre Partie indessen gegen Sabine Melchers
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 7:11,
9:11. Zwar brachte Roswitha Schran Sara Poppe phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Sara Poppe mit 3:1 durch. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Malea Krüger bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Alina Wichmann. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Astrid
Manßen lag gegen Melanie Schweizer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel
eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Manßen zu Ende
ging. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des Hundsmühler TV III und des MTV
Jever II in die Box. Fast verloren schien das Spiel von Christiane Seyen gegen Roswitha Schran, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Christiane Seyen jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte in fünf Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Sara Poppe gelang es Sabine Melchers zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-
Rückstand, kam Malea Krüger gegen Melanie Schweizer dann besser ins Match und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den Hundsmühler
TV III die Halle.

Nach diesem Sieg geht der Hundsmühler TV III am 04.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSR Olympia Wilhelmshaven, während der MTV Jever II am 23.11.2022 gegen den TSR
Olympia Wilhelmshaven versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Hundsmühler TV III

Doppel: Poppe / Krüger 1:0, Seyen / Manßen 1:0 
Einzel: C. Seyen 1:1, S. Poppe 2:0, M. Krüger 2:0, A. Manßen 1:0 

 MTV Jever II
Doppel: Schweizer / Wichmann 0:1, Schran / Melchers 0:1 
Einzel: R. Schran 0:2, S. Melchers 1:1, M. Schweizer 0:2, A. Wichmann 0:1


